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25 Jahre Grüner Ring Leipzig





25 Jahre Grüner Ring Leipzig, das sind 25 Jahre jüngster Geschichte unserer Region.            

15 davon durfte ich als Sprecher bisher miterleben und mitgestalten. Eine wirklich 

spannende Zeit. 

Sprecher des Grünen Ringes Leipzig

Ein herzliches und großes Dankeschön an alle, die zeitweilig oder dauerhaft 

an unsrer Seite waren.

im September 2021

Wir erlauben uns in unserer Festschrift einen kleinen Spot auf jedes dieser Jahre zu 

werfen - mit der Milde des Abstands und dem uns üblichen Humor, mit Stolz und  

ohne Garantie auf Vollständigkeit. 

Ihr Heiko Rosenthal

Bei der Recherche kam uns, warum auch immer, das P in den Sinn. P wie Parlamente, 

Partizipation, Partner:innen und Personen. P wie Pioniergeist, Pläne, Projekte und 

Prototypen. P wie Politik und Positionen. P wie Presse und Publikationen. P wie 

Pannen und Positives. Gemeinsam feiern, auch das können wir, also noch                                      

P wie Party und Pause. 
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Angesichts eines bescheidenen Images von Mondlandschaften, von 

Bevölkerungsabwanderung und eines Riesenbergs nur regional stemmbarer 

Aufgaben gründet sich im Juli die Arbeitsgruppe „Grüner Ring“. Auf der ersten Stadt-

Umland-Konferenz SUK am 20. September 1996 im Gasthof Baalsdorf formiert sich der 

Grüne Ring Leipzig aus 25 Kommunen und dem Landkreis Leipziger Land. Volker 

Zocher spricht seine unvergessenen Worte vom „Fluss, der nicht an Gemeindegrenzen 

Halt macht…“. Wir verabschieden eine ehrgeizige Umwelterklärung. Der umtriebige 

Umweltbeigeordnete Holger Tschense aus Leipzig wird unser Sprecher. 

Arbeitsgruppen werden gegründet. Leiter:innen der ersten Stunde sind Petra 

Köpping [Landschaftspflege], Angela Zábojník [Revitalisierung von Brachen],  Prof. 

Dr. Hans-Jochen Schneider [Umwelttechnologie], Dr. Lutz Bergmann 

[Gewässerrevitalisierung] und Niels Gormsen [Naherholung und Tourismus].                        

Frank Schumanns erstes GRL-Logo landet schnell im Logo-Entwurfs-Himmel.
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         Weg in die Mondlandschaft



Die SUK tagt in Lützschena-Stahmeln. Wir schauen auf die Revitalisierung von 

Gewässern und anderen Kommunalverbünden wie Hannover über die Schulter. Das 

Logo des GRL – Orte, Flächen, Wege – wird vorgestellt. Vorher wird es in einem 

Wettbewerb ausgewählt, kreativ für's Siegerlogo sind zwei Studentinnen der HGB.  

Dr. Leo Kasek wird erster Projektmanager. Die damalige Aufbauwerk 

Regierungsbezirk Leipzig GmbH um Ute Ebenbeck wird mit der Gründung der 

Geschäftsstelle beauftragt, die sich künftig um Organisation, Koordination und eine 

verstärkte Öffentlichkeitsarbeit kümmert. Das AfU - später das ASG - der Stadt Leipzig 

vertritt den GRL juristisch und hat - bis heute - das Projekt-, Fördermittel- und 

Finanzmanagement inne. Eine Menge ABM werkeln als Projektgruppe                              

Grüner Ring Leipzig im AfU, später im Aufbauwerk.
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         Erste Wanderausstellung



Die SUK in Taucha präsentiert den Fahrplan zur Entwicklung des ersten Regionalen 

Handlungskonzeptes RHK und die Ideen für den Inneren Grünen Ring und den Äußeren 

Grünen Ring als Radwege. Wir verabschieden die Resolution zu Planungsänderungen 

der A38. In der SUK im Markkleeberger Lindensaal erläutert Dr. Johannes von Korff 

von Knoll Ökoplan das erste RHK als konzeptionellen Rahmen für die zukünftige 

Arbeit: „Ziel ist es, in und um Leipzig eine Landschaft mit hochwertigen Lebens-, 

Umwelt- und Erholungsqualitäten entstehen zu lassen. Die Kreisläufe in der Natur und in 

der Technik werden für den Menschen erlebbar gemacht.“ 21 Schlüsselprojekte ordnen 

wir fünf Arbeitsgruppen zu. Angela Zábojník und visionäre Mitstreitende werden für 

den obigen Pünktchenplan belächelt, eben noch Schaum auf der Pleiße                                              

und nun ein Gewässerverbund in Leipzig… 
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         Niels Gormsen [† 2018]
         Prof. Dr. Hans-Jochen Schneider, Ute Ebenbeck, Angela Zábojník, 



Die sächsische Gemeindegebietsreform reduziert unsere 25 Mitglieder in einem 

Streich auf 13. In Schkeuditz tagt die SUK, Flughafen-Geschäftsführer 

Volkmar Stein redet im Grußwort über Ausgleichsmaßnahmen im Rahmen der 

Flughafenerweiterung. Außerdem wird über den Landschaftsplan Parthenaue, 

die Aufforstung entlang der A9, die landschaftsgerechte Einbindung der A38 

und das Rad- und Wanderwegekonzept debattiert. Vier Brachen-Revitalisierungs-

Projekte starten: u.a. die Renaturierung des Flüsschens Batschke in Zwenkau sowie 

Abriss und Entsiegelung in der agra. Die erste Broschüre Parks und Gärten im Grünen 

Ring Leipzig erscheint. Eine Unterarbeitsgruppe Reiter versucht das Dilemma zwischen 

vielen Reiterhöfen bzw. Reitenden, der geringen Menge an Reitwegen und den 

Nutzungskonflikten zu entschärfen. Wir beginnen die erfolgreiche Zusammenarbeit 

mit dem Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig.
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         Erstes RHK - noch handkoloriert



Die Umlage erhöht sich von 38 Pfennig auf 38 Cent. In Taucha nehmen die 

Neujahrsempfänge ihren Anfang. SUK im Ökologischen Stadtgut Knauthain, Ernst 

Benedict aus dem SMI: „Ich hatte die Freude, bereits auf der 5. SUK feststellen zu 

können, dass der Grüne Ring Leipzig ein hervorragendes Beispiel, ich sagte damals 

Paradebeispiel, für ein gut funktionierendes, fachbezogenes, regionales 

Entwicklungskonzept bzw. für interkommunale Arbeit ist. Das kann ich heute … nur 

bekräftigen, ...“ Das tut er, weil wir Partner:in und Teil des EXPO-2000-Projektes 

„Landschaftsnutzung – Landschaftspflege – vom Kontrast zum Konsens“ sind. 

Cospudener See mit Landschaftsachse, Badestrand und Pier 1 gehen an den Start. Die 

AG Landwirtschaft startet mit Dr. Klaus Würdemann. Zwei thematische Radtouren-

Karten und die Broschüre Brachflächen – Revitalisierung als Chance und 

Herausforderung – Ein Erfahrungsbericht erscheinen.
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         EXPO 2000 - Landschaftspark Cospuden



Naunhof kommt zum GRL, schon sind wir 14. Gemeinsam mit dem Betrieb für 

Beschäftigungsförderung BfB laden wir zum Neujahrsempfang ins Gut Knauthain. 

Holger Tschense eröffnet radelnd die SUK in der Stadthalle Markranstädt und macht 

eine Zeitreise nach 2020, nicht ahnend, wie es mit den Visionen und Realitäten so 

werden wird: „Ich, nun 58-jährig, leite letztmalig diese Stadt-Umland-Konferenz...“  Auf 

der SUK werden fünf Jahre GRL bilanziert. Die Broschüre Landwirtschaft im 

Großraum Leipzig erscheint. Petra Köpping wird Landrätin und Nachfolgerin                       

von Werner Dieck. Dr . Gabriela Lantzsch wird Bürgermeisterin von Großpösna                          

und übernimmt die Arbeitsgruppe Landschaftspflege. 
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         Stadt-Umland-Konferenz in Markranstädt, Dr. Rolf Müller-Syring, Stefan Barton, Leo Artmann u.a.



Neujahrsempfang im Mückenschlösschen. Mit dem Landkreis Delitzsch sind wir jetzt 

15. Wir können auch Hautcreme - die SUK tagt in Miltitz bei Bell Flavours & 

Fragrances, früher Florena. Schwerpunkt ist die Umwelttechnologie mit 

Technologieförderprogramm und Solarthemen. Ilka Prautzsch vom Ingenieurbüro 

Hanke stellt den Plan zur Ersten Fortschreibung des RHK vor. Hans-Otto Voges 

übernimmt die AG Landwirtschaft. Zwei Südraummodelle entstehen. Der Innere 

Grüne Ring IGR geht als Radroute an den Start. Eine Gemeinschaft von GRL, Landkreis 

Leipziger Land, LMBV, Regierungspräsidium Leipzig, Regionaler Planungsstelle,             

Stadt Leipzig, Südraum GmbH, Talsperrenmeisterei Untere Pleiße und ZV 

Kommunales Forum Südraum Leipzig gibt Alles im Fluss heraus, die erste deutsch-

englische Broschüre zum Thema Gewässerverbund, gefördert vom Sächsischen 

Ministerium für Wirtschaft und Arbeit.
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         Geländemodell - Vision gefluteter Tagebaue 



Rackwitz mit Bürgermeister Manfred Freigang wird Mitglied im GRL, wir sind 16.        

Zur SUK in Zwenkau stellt Prof. Heiner Haas die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

Wassertourismus im Fließgewässersystem und in der Seenlandschaft
der Region Leipzig vor, die uns in unzähligen Korrektur-Fassungen noch lange 

beschäftigt. Auch das Gewässertouristische Nutzungs- und Gestaltungskonzept für den 

Nordraum Leipzig wird diskutiert. Eine weitere SUK in Böhlen widmet sich dem 

Leitbild und den Entwicklungszielen der ersten RHK-Fortschreibung – wir betrachten 

Räume. Räume der Flussauenlandschaften, der großen Grünbereiche innerhalb von 

Stadt und Siedlungsrändern, der Agrarlandschaften um Leipzig und der anthropogen 

stark überprägten Gebiete. Zudem enthält das RHK ehrgeizige 26 Schlüsselprojekte 

mit 900 Einzelmaßnahmen von A wie agra -Park bis Z wie Zwenkauer See.                              

Die Flutung des Störmthaler Sees startet. Bis hierher werden im GRL ca. 33 Hektar 

Brachen revitalisiert, das ist 43mal das Fußballfeld im Leipziger Stadion,                                                     

dies alles Mithilfe der großartigen FR-Regio. 
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         Flutungsbeginn Störmthaler See, 
         Leo Artmann, Petra Köpping, Dr. Gabriela Lantzsch  



Großlehna verlässt uns, wir sind wieder 15. Neujahrsempfang im Schlobachs Hof.      

Im Bürgerhaus Zweenfurth wird der Haushalt beschlossen. Heike König löst Steffen 

Pfennig als Projektmanagerin der Geschäftsstelle beim Aufbauwerk Region Leipzig 

GmbH ab. Der GRL bekommt seinen ersten professionellen Image-Flyer. Die 

Fortschreibung des RHK erscheint als Kurzfassung. Der Freistaat setzt die FR-Regio 

auf Null, wir erfinden in der Haushaltskonferenz die Umlage-„Förderung“ für kleinere 

kommunale Projekte und beschließen, dass der Äußere Grüne Ring ab sofort in einem 

Ritt zu Ende beschildert wird. Zur Abwechslung mal keine SUK. Dafür gehen wir mit 

einer regionalen Ausstellung, dem Geländemodell und Partner:innen auf die 

EUREGIA, eine Fachmesse für regionale Entwicklungen.
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         Peter Schulze, der Herr der Grünen Ringe [† 2016] 



Legendäre SUK im agra-Parkschlösschen, die zweite Park-Broschüre erscheint.      

Ulrich Fiedler richtet einen dicken Spot auf den Nordraum. Niels Gormsens               

Forderung nach einer Querung der S1 am Tannenwald Richtung Schladitzer See 

verhallt ungehört in den Gemäuern des Autobahnamtes Sachsen.                                      

Dafür feiern wir anschließend bis in die Nacht. Holger Tschense „verfährt“ sich und 

findet den GRL nicht wieder, worauf Dr. Gabriela Lantzsch die Sprecher:infunktion 

übernimmt. Der Äußere Grüne Ring  ist nun endlich komplett. Ein Traum platzt: keine 

„Spiele mit uns“, kein Olympia 2012 in Leipzig. Die Technische und wirtschaftliche 

Machbarkeit zum LeipzigBoot wird vorgestellt. Erste Strategiediskussion: unsere 

Farben GRÜN, BLAU, SILBERGRAU werden an World-Café-Tischen in einem Röthaer 

Sportlerheim geboren. Die Gemeinde Espenhain verlässt uns, wir sind noch 14.            

Sind irgendwo Fördermittel übrig? Kein Problem. Wir haben immer einen fertigen 

Antrag in der Schublade. Das wissen die SMI-Aktionsraum-Evaluierenden um Percy 

Rooks und Frank Krone und adeln uns als die „Dominanten unter den Kräftigen“.
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         Walter Christian Steinbach, Inge Kunath, Petra Köpping und Herbert Ehme [† 2020]   
         am Kap Zwenkau



Großlehna ist mit Markranstädt wieder an Bord. Brandis und Belgershain mit Andreas 

Dietze und Thomas Hagenow verstärken die Ostflanke, 16 sind wir nun. Neujahrs-

empfang im Bürgerhaus Naunhof mit dem ersten Modell des LeipzigBootes. Zweite 

Strategiediskussion: im Schkeuditzer Kulturhaus Sonne verabschieden wir Leitlinien. 

Gesine Sommer übernimmt die AG Naherholung und Tourismus. Das erste Wasser-

touristische Nutzungskonzept WTNK und die Steuerungsgruppe Gewässerverbund 

erblicken das Licht der Welt, noch nichts ahnend von ihrer schweren Jugend. Die 

Zweckvereinbarung gibt uns eine juristische Grundlage. Die Region in einem Drachen-

boot siegt auf dem Cossi, betrommelt von Gabi Lantzsch. Die 10-Jahre-SUK tagt im 

Zeitgeschichtlichen Forum Leipzig mit OBM Burkhard Jung. mdr-Kinderchor und 

Rackwitz' Bürgermeister Manfred Freigang singen „Unsre Heimat“, Niels Gormsen 

dichtet die zweite Strophe. Wir erklären den GRL mit der Maus, das Märchen vom 

Grünen Ring erscheint. Heiko Rosenthal wird Leipzigs Umweltdezernent und unser 

Sprecher. Schleuse Cospuden, Markkleeberger See und IKOMAN starten, die 

Machbarkeitsstudie Wiederherstellung ehemaliger Wasserläufe der Luppe wird fertig.
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         SUK 2006 - Heiko Rosenthal, Burkhard Jung und Percy Rooks, sichtlich amüsiert

         Carsten Ranft, N.N., Heike Reckling, N.N., NN, NN, Sven Saber
         Sieger des Drachenbootrennens - Lutz Reckling, N.N., N.N., Sandra Brandt, Gabi Lantzsch, Heike König, Anja Heim, Kai Schwarzbach, Peter Krümmel
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Das who is who des Grünen Ringes Leipzig im Jahr 2006.



Rötha verlässt uns aufgrund knapper kommunaler Kassen, Dietmar Haym hat eine 

Träne im Knopfloch. Wir sind wieder 15. Ein mutiges Markkleeberg eröffnet den 

Kanupark ohne Olympiarückenwind, aber mit viel Publikum. Die Umwelttechnologie-

Route wird neu beschildert. Wir basteln an einer Aufgabenstellung für ein neues 

Geländemodell und beraten die Leipziger Messe auf dem Weg zu einem neuen 

Format: einer ersten Wassersport-Messe für Leipzig.  Das Wassertouristische 

Nutzungskonzept Gewässerverbund Region Leipzig wird in den naturschutzfachlich 

wichtigen Bereichen konkreter. Das Aufbauwerk und Heike König trennen sich. Die 

SUK im Kap Zwenkau redet übers neue Geländemodell, die Rolle des Grünen Ringes 

Leipzig im Gewässerverbund und die Positionierung des GRL zur Umsetzung der §4-

Maßnahmen. 
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         Zugucken beim LeipzigBoot - Bau - Heiko Rosenthal, Uta Schladitz, Walter Christian Steinbach, Ute-Ilse Köpke, Niels Gormsen, 
        Angelika Freifrau von Fritsch, Angela Zábojník, Gesine Sommer, Prof. Dr. Andreas Berkner, Manfred Freigang u.a.

         Ausstellungseröffnung in Böhlen - Maria Gangloff, Kai Schwarzbach 



Karen Weinert löst Edwin Jakob als Umsetzungsmanager:in Gewässerverbund des 

GRL im ASG ab. Die LeipzigBoote „Kattersnaundorf“ und „Lössen“ laufen am 

Schladitzer See vom Stapel, sie erinnern an verlorene Orte. Die ersten Gewässer-

Kurskarten und www.gewaesserverbund.de werden im Öffentlichkeitsarbeitspaket 

zum Gewässerverbund FR-Regio-gefördert. Großer Bahnhof im Hauptbahnhof mit 

SUK, Ausstellungen vieler Partner:innen und neuem Geländemodell. Das Urgestein 

Prof. Dr. Hans-Jochen Schneider demissioniert als AG-Leiter. Herbert Ehme geht nach 

18 Jahren in den Ruhestand. Holger Schulz wird neuer Zwenkauer Bürgermeister.                

Nach jahrelanger Diskussion mit Leipzig und Lützen wird der Markranstädter Teil der 

alten Bahntrasse Plagwitz-Pörsten zum Elster-Saale-Radweg ausgebaut und im darauf 

folgenden Frühjahr mit einer sehr gut besuchten Radtour eröffnet. Dr. Gerhard Gey 

wird Landrat im Landkreis Leipzig. In der Stadt Leipzig „wandert“ der GRL                           

aus dem AfU ins neu geschaffene Amt für Stadtgrün und Gewässer.
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         Taufe und Stapellauf der LeipzigBoote am Schladitzer See

Saale-Elster-Radweg 
         Postkarte zur Einweihung 



Die Geschäftsstelle wechselt von der ABW GmbH zur ISIP GmbH, Heike König ist 

wieder an Bord. Die Stadt Leipzig schafft eine Projektmanager:innen-Stelle für den 

GRL und Karen Weinert, später vertreten von Sylvia Raubold. Neujahrsempfang  im 

Güldengossaer Schloss. Die erste Messe Beach & Boat startet, wir am regionalen 

Gemeinschaftsstand rund ums Geländemodell. Eine internationale Gewässertagung 

in Merseburg bereichern wir mit Fachwissen, nur „our English is under all pig“.  Die 

Studie Erlebbarkeit der Parthe entsteht - bei 30 Grad paddeln wir mit bgmr ab 

Borsdorf 25 km auf der Parthe, paradox: in der Tauchaer Glockentiefe setzen wir auf. 

Die SUK tagt im Leipziger Neuen Rathaus mit Rekordbeteiligung [197],  u.a. agra-

Park, Lebendige Luppe und eine Resolution zum Rahmenabkommen Braunkohle 

beschäftigen uns. Unvergessliche Busexkursion in die Luppenaue mit Angela Zábojník 

und Christian Scholz. Der zweite Teil der Machbarkeitsstudie zur Luppe inklusive 

Schkeuditz wird fertig. Lothar Lindner wird AG-Leiter Umwelttechnik. Das Gelände-

modell reist in viele GRL-Kommunen. Timo Metzkes und Jim Günter drehen den 

ersten Leipziger-Neuseenland-Film, ein Gemeinschaftsprojekt von TVLN und GRL.
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         Sprecher, AG-Leiter:innen und Geschäftsstelle - Heike König, Niels Gormsen [† 2018], Gesine Sommer, Hans-Otto Voges, 
        Dr. Gabriela Lantzsch, Angela Zábojník, Lothar Lindner, Dr. Lutz Bergmann,  Gerhard Langner [† 2012], Heiko Rosenthal

         Dreh auf dem Großen Goitzschsee

         Luppe-Exkursion



Eher ein Pannen-Jahr. Letzter Neujahrsempfang in Brandis - mit Pantomime statt 

Präsentationen. Die Landesdirektion initiiert die Schiffbarkeitserklärung für Kurs 1, von 

Schiffbruch redet noch niemand, aber schwere Zeiten brechen an. Eine spannende 

SUK im Kulturhaus Böhlen mit Grünen Ringen aus Deutschland und den Themen 

Waldmehrung und Wandern - begleitet von Ton- und Lichtproblemen überziehen wir 

fast zwei Stunden! Ein Sondergebiet 18-Loch-Golfplatz am Cossi sorgt nicht nur in 

Markkleeberg für Stress. Der geplante „Tag Blau“ fällt ins Wasser, weil ein heißer 

Sommer den Bau der Schleuse Connewitz aufhält. Oder war's ein kalter Winter?

Bei der feierlichen Eröffnung der Außenmole Stadthafen verbiegt der Wind unsere 

neue Gewässerverbund-Ausstellung. Unser Wasserwege-Beschilderungskonzept 

kommt zur Umsetzung, Kurs 1 macht den Anfang. Allerdings sind bis heute noch                

ein paar Ziele  offen, wie die Schilder zeigen. Der B2-Brücken-Streit um                      

Ersatzneubau oder Tunnelvariante nimmt seinen Anfang.                                                              

Und dann verlässt uns auch noch Naunhof zum Jahresende. 
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Keine Panne: Beim Bau der Marschnerbrücke wusste man noch nicht, dass man später mal 
drunter durchfahren will, Heiko Rosenthal und Reiner Kehr machen den Check          



Wir sind mal wieder 14. Mit dem Auftrag, das Leipziger Neuseenland zu vermarkten, 

gehen wir erfolgreich auf die Internationale Grüne Woche nach Berlin. Zehn Tage 

Dauerpräsenz mit regionalem Team und Aufputschmitteln, Neukieritzscher 

Sauerkraut gleich auf die Besucher:innen-Hand und Biedermeier-Strandverein auf der 

Bühne. Am „Tag Blau“ wird der erste Teil des Gewässerkurses 1 vom Stadthafen zum 

Cospudener See erfolgreich eröffnet. Umweltschützer:innen kapern vorm 

Floßgraben das Jubiläums-VIP-Boot und diskutieren heftig mit Heiko Rosenthal und 

der Bootsbesatzung. GRL und Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig 

werden gemeinsam 15 – die Feier steigt in der Mediacity als Riverboot-Talkrunde, 

danach wird es im mdr-Tower luftig, lustig und kulinarisch. Die erste Grüne Woche 

außerhalb Berlins findet natürlich bei uns statt. Ludwig Martin übernimmt die AG 

Umwelttechnik.
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         Tag Blau auf der Pleiße

         Biedermeierstrand-Verein an unserem  IGW-Stand



Beim Start einer Paddeltour rutscht Kathrin Gottschalk aus Taucha in die Pleiße. Sie 

fährt tapfer mit Ersatzhose von Angela Zábojník weiter [frau hat immer was dabei] . 

Nach dem tragischen Tod von ISIP-Geschäftsführer Gerhard Langner zieht die 

Geschäftsstelle in einer Nacht-und-Nebel-Aktion nach Borsdorf an die Parthe um, 

unterstützt von der Gemeinde Borsdorf und der culturtraeger GmbH. Die 

bedauerliche ISIP-Insolvenz wird uns noch bis 2020 beschäftigen. Regionalparks und 

Grüne Ringe aus Deutschland tun sich zusammen zu KORG, der Konferenz der 

Regionalparks und Grünen Ringe, wir sind dabei. Die Potenzialanalyse zur Anbindung 

des Saale Elster-Kanals an die Saale wird unser erstes Länder übergreifendes Konzept 

mit Sachsen-Anhalt! Denn nicht nur Flüsse machen nicht an Gemeindegrenzen halt, 

auch Kanäle nicht an Landesgrenzen. Die SUK tagt zu Länder übergreifenden 

Themen und diskutiert über IKOMAN und IKOBRA in der temporär                            

geöffneten Leipziger Kongresshalle am Zoo. 
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         SUK in  der Kongresshalle - Frank Wenzel, Dr. Bernd Klose [† 2016], Dr. Steffi Raatzsch, Eckhard Müller, Lothar Dornbusch, Karina Ritter,
Dr. Holger Schirmbeck, Peter Blechschmidt, Manfred Freigang, Susanne Deblitz, Sieghard Handke



Die Geschäftsstelle dockt offiziell an der Gemeinde Borsdorf an. Der für eine B2-

Tunnellösung kämpfende Lehrer Karsten Schütze wird OBM von Markkleeberg und 

löst Dr. Bernd Klose ab. Arno Jesse wird neuer Bürgermeister von Brandis. Heiko 

Rosenthal holt mit 91,43 % das beste Wahlergebnis in der Geschichte der Leipziger 

Beigeordnetenwahlen und bleibt unser Sprecher. Jens Spiske, der bereits 2012 neu 

gewählte Bürgermeister von Markranstädt, darf im Spätherbst endlich sein Amt 

antreten. Wir machen uns auf an den Chiemsee, um Expertise zu E-Mobilität auf dem 

Wasser einzuholen. Mit der Deutschen Zentralbücherei für Blinde DZB legen wir 

gemeinsam die ersten Gewässerkurs-Karten und den WTNK-Leitplan für Blinde und 

Sehbehinderte auf. Die SUK in der Leipziger Stadtbibliothek stellt selbige und das 

fertige Regionale Wanderwegekonzept vor, ein LEADER-Kooperationsprojekt mit GRL, 

Landkreis Leipzig, Tourismusverband Sächsisches Burgen- und Heideland und 

Tourismusverein Leipziger Neuseenland. Zur Abwechslung macht uns die LVZ zum 

1992 gegründeten Zweckverband ...
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Die Immobilienmesse bestreiten wir mit einer sehr gut besuchten Veranstaltung im 

CCL. Zehn KORG-Vertreter:innen kommen nach Leipzig und erleben die 

Evolutionsstufen von Tagebaurestseen und unsere unbändige Gastfreundschaft.              

Die erste Elektromobilitätsrallye Lipsia-e-motion dockt in Markranstädt, Markkleeberg 

und Leipzig an. Bei der feierlichen Eröffnung des Störmthaler Sees wähnt sich 

Umweltminister Frank Kupfer in Markkleeberg. Feuchte Träume begleiten uns auf 

dem Weg zur Charta Leipziger Neuseenland 2030. Mit bgmr und Elan starten wir in die 

zweite Fortschreibung des RHK, die SUK im Markkleeberger Lindensaal beschäftigt 

sich mit „Starker, Erlebbarer, Innovativer und Essbarer Landschaft“ und 14 neuen 

Schlüsselprojekten. Auch der Talk-Walk zum agra-Park hat hier Premiere. Die AGs 

Landwirtschaft von GRL und Stadt Leipzig „fusionieren“. Wir geben die Broschüre 

Nachhaltiges Flächenmanagement heraus. Das Projekt stadt PARTHE land startet seine 

fünfjährige Laufzeit mit BMBF-Förderung, Sylvia Raubold managt das Projekt im ASG. 

Das Tourismuswirtschaftliche Gesamtkonzept für die Gewässerlandschaft im 

mitteldeutschen Raum TWGK wird unser zweites Länder übergreifendes Konzept.
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         Lipsia-e-motion - Parade vorm Neuen Rathaus



Pegau kommt mit Peter Bringer und Frank Rösel freiwillig zum GRL, wir sind 15.                       

Die Wanderausstellung zum RHK hat Premiere. Wir üben Probesitzen im frisch 

getauften LeipzigBoot „Sabine“. Der Zwenkauer See wird freigegeben, der Karl-Heine-

Kanal mit dem Lindenauer Hafen verbunden. Steffen Schwalbe wird Bürgermeister in 

Rackwitz, Tobias Meier übernimmt in Taucha. Manfred Freigang und Dr. Holger 

Schirmbeck gehen in den Ruhestand. Richard Albrecht wird Umsetzungsmanager 

RHK/ TWGK im ASG. Die zweite Lipsia-e-motion fährt mit 90 E-Fahrzeugen nach 

Merseburg und Zwenkau. Wir sind Teil des Architektursommers Sachsen. Burkhard 

Jung, Michael Czupalla und Dr. Gerhard Gey unterzeichnen die Charta Leipziger 

Neuseenland 2030 mitten auf dem Markkleeberger See. Henry Graichen wird Landrat 

im Landkreis Leipzig, Kai Emanuel im Landkreis Nordsachsen. Die SUK in der schicken 

Zwenkauer Gymnasium-Turnhalle rollt die gesamte Entwicklung des Touristischen 

Gewässerverbunds noch einmal auf. Wir bekommen den Zuschlag für Fördermittel im 

Bundeswettbewerb Klimaschutz im Radverkehr. Die Broschüre Landwirtschaft im 

Grünen Ring Leipzig erscheint. Die Gewässer-Kurse 2 und 7 werden beschildert.
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Haushaltkonferenz im Rackwitzer Rathaus mit drei Beamern - sicher ist sicher.          

Die erste regionale Fachkonferenz E-Mobilität findet im Markkleeberger Rathaus statt. 

Sehr traurig: wir müssen Dr. Bernd Klose viel zu früh beerdigen. Die neue Website 

wird fertig und Dank Timo Metzkes, der nun die Geschäftsstelle verstärkt, auch ein 

20-Jahre-Image-Film. Der Freistaat erfüllt unsere Bitte nach Fortschreibung des 

SachsenNetz Rad und Aufnahme des Äußeren Grünen Ringes, den unsere 

Bürgermeister:innen in einer Umfrage vorher in Grüner Ring Leipzig 
umgetauft haben. Das fünfte Gartenprogramm wird feierlich eröffnet, der Grüne Ring 

Leipzig wird „Park des Jahres 2016". Die SUK feiert 20 Jahre im Marstall von Schloss 

Lützschena. Vorab führt uns ein gut gelaunter Freiherr Speck von Sternburg durch 

sein Schlosspark-Reich. Angela Zábojník und Ludwig Martin reisen mit Rad und 

Wanderstock in der ersten Etage an und führen uns als unvergessliches Duo mit 

Brotbüchse und Weinchen durch die Vergangenheit. Party im privaten Schlossgarten 

des Freiherrn von Erffa am letzten wunderschönen und heißen Sommertag des 

Jahres.  
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         Freiherr von Speck und Sternburg auf seiner Freitreppe

         Haushaltkonferenz im Rathaus Rackwitz

  LVZ: Eröffung des Gartenprogramms



Rayk Bergner löst Jörg Enke ab und wird neuer Oberbürgermeister von Schkeuditz. 

Die Umlage steigt von 38 auf 45 Cent. Leipzigs OBM Burkhard Jung äußert sich über 

mögliche Eingemeindungen und muss anschließend die regionalen Wellen auf der 

SUK im Leipziger Neuen Rathaus glätten. Hier denken wir auch gemeinsam mit vielen 

Leipziger und regionalen Akteur:innen über regionale Entwicklungen nach: das 

Integrierte Stadtentwicklungskonzept Leipzig 2030 und das Regionale 

Handlungskonzept des GRL stehen im Mittelpunkt. Angela Zábojník und Heike König 

werben vor den wohlwollenden Röthaer Stadträt:innen um Rötha: ohne Technik, 

aber erfolgreich. Michael Scholz übernimmt im ASG den Haushalt des GRL. Die 

Konzeption zur Ausstattung des Touristischen Gewässerverbunds Leipziger 

Neuseenland mit Kanurast- und Kanu-Biwak-/Zeltplätzen entsteht. Ebenso das 

Kommunikationskonzept für das Leipziger Neuseenland.
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         SUK diskutiert im Festsaal des Neuen Rathauses



Rötha kommt mit Bürgermeister Stephan Eichhorn und dem eingemeindeten 

Espenhain wieder an Bord, wir sind nun stolze 16. Leipzig erhält auf dem 

Seenlandkongress den Zuschlag für die World Canals Conference 2020. Dort würdigt 

die Leipziger Messe auch unsere zehnjährige Treue zur Beach & Boat. Die erste 

Fortschreibung des WTNK  nimmt Fahrt auf mit dem ersten Runden Tisch. Am 

Klingerweg geben sich rund 70 bundesweite Expert:innen auf unserer Konferenz 

Alternative Antriebe auf dem Wasser ein Stelldichein mit Blick auf die Stadtelster. Die 

Machbarkeitsstudie zur Anbindung des Lindenauer Hafens an den Saale-Elster-Kanal – 

Brückenbauwerk unter Berücksichtigung der Museumsfeldbahn und der Boots-

/Schiffpassage wird weiter erarbeitet. Im Sommer geht der GRL-Pionier Niels Gormsen 

von dieser Welt, mit fast 91 Jahren. Eine etwas beengte, aber äußerst motivierte SUK 

diskutiert rund um die länderübergreifende Inwertsetzung des Saale-Elster-Kanals im 

Schkeuditzer Gut Wehlitz, u.a. mit dem Wasser- und Schifffahrtsamt des Bundes     

und Dirk Dunkelberg vom Deutschen Tourismusverband.
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         Heiße Diskussionen um alternative Antriebsmodelle

        Rayk Bergner eröffnet die SUK im Gut Wehlitz



Susan Wünsche startet als Projektmanagerin der WCC 2020. Unser erstes 

Bundesförderprojekt Klimaschutz durch Radverkehr endet erfolgreich mit 12 E-Bike-

Ladesäulen, vielen teils überdachten Stellplätzen, noch mehr Radbügeln, acht neuen 

Informationstafeln und einskommafünf Kilometern neuem Radweg in Markranstädt. 

Das BMBF-geförderte Projekt StadtLandNavi startet im ASG, gemanagt von Natalia 

Garcia Soler und Nils Barnick. Hans-Otto Voges übergibt nach erfolgreichen 17 Jahren 

Landwirtschafts-AG an Benedikt Biermann. Die Grüner-Ring-Leipzig - Radroute 

bekommt eine komplett neue Beschilderung und wird regionale Hauptradroute II-67 

des SachsenNetz Rad. Mit Leunas Bürgermeisterin Dr. Dietlind Hagenau radeln wir von 

Bad Dürrenberg entlang des Saale-Elster-Kanals nach Leipzig. Im September reisen 

wir nach China, übernehmen mit Leipzigs Bürgermeister Ulrich Hörning den 

Staffelstab für die WCC 2020 und kommen ohne Virus zurück! Eine gut besuchte SUK 

tagt ohne Pannen und mit viel Diskussion zum drängenden Thema Umsetzung der 

Europäischen Wasserrahmenrichtline WRRL in der Leipziger Villa Ida.

2019
1995     .    .    .    .     2000     .     .     .     .     2005     .     .     .     .     2010     .     .     .     .     2015     .     .     .           2020    .    .    .

         Schulterschluss mit Scottish Canals zur WCC in Yangzhou in China: 
         Dr. Gabriele Goldfuß, Catherine Topley, Heike König, Ulrich Hörning, Angela Zábojník, Elke Witt und Susan Wünsche

         Eröffnung des Radweg-Teilstückes am Pappelwald in Markranstädt



Erster gemeinsamer Aufschlag der Konferenz der Regionalparks und Grünen Ringe 

KORG ist die Broschüre Landschaft zum Leben, die Organisation übernimmt der GRL. 

Der Seenlandkongress ist die letzte Vorfreude auf eine WCC 2020. Corona stoppt alles 

und wir verschieben dank den USA nach 2022. Der Innere Grüne Ring wird Geschichte. 

Zudem eine Zeit der Umbrüche: Ludwig Martin wird als Bürgermeister und AG-Leiter 

in den Ruhestand verabschiedet. Birgit Kaden übernimmt mitten in der Pandemie die 

Gemeinde Borsdorf. Lutz Förster wird AG-Leiter Umwelttechnik. Urgestein und AG-

Leiter Gewässer Dr. Lutz Bergmann geht in den Ruhestand. Die Konstante: Heiko 

Rosenthal bleibt nach erfolgreicher Wiederwahl GRL-Sprecher. Im ASG bekommt der 

GRL im neuen Sachgebiet Regionale Entwicklung seine Heimat. Zum zweiten Mal nach 

2004 keine SUK. Leipzigs Stadträt:innen verabschieden den Aufstellungsbeschluss zur 

Fortschreibung des WTNK als städtebauliches Entwicklungskonzept, mit großer 

Mehrheit. Brandis wählt Arno Jesse wieder. Auch Karsten Schütze bleibt 

Markkleebergs OBM. Die B2-Tunnellösung wird endlich fixiert und schafft es                 

sogar in die SZ. Nadine Stitterich wird Bürgermeisterin von Markranstädt. 
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Was mit der Inwertsetzung des Saale-Elster-Kanals begann, mündet nun in konkrete 

Planungen zum Bau eines Saale-Elster-Kanal - Radwegs. Die Fortschreibung des WTNK  

ist auf der Zielgeraden. Bereits das zehnte LeipzigGrün Gartenprogramm wird 

aufgelegt mit Schwerpunkt 25 Jahre GRL. GRL, Stadt Leipzig, Leipziger Messe und 

Partner:innen werden erfolgreich digital mit dem international hochkarätigen und 

super „besuchten“ 12. Seenlandkongress „Wasser verbindet – Water connects“.                     

Kirsten Boje wird WCC-2022-Projektmanagerin. Angela Zábojník übernimmt die AG 

Gewässer, Anke Krutzsch die AG Interkommunales Flächenmanagement. In Böhlen 

und Rötha sind wir gemeinsam auf den Spuren des Gewässerkurses 6. 

Bis heute setzen wir 57 meist interkommunale FR-Regio-Projekte mit einem Volumen 

von ca. 3 Mio EUR um, davon ca. 2,2 Mio EUR sächsische Fördermittel. 2017 bis 2021 

fließen rund 500 T EUR Bundesfördermittel an uns, bei einem Gesamtvolumen von 

640 T EUR. 2005 bis 2019 gehen 327 T EUR in 101 Umlage-Projekte der Kommunen. 

Wir radeln zu den Belgershain OPEN. Wir werden 25. Jahre, nicht Mitglieder.            

Und haben noch viel vor.
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         Karen Weinert und Daniela Herburg

         Radtour mit Stopp an der Pleiße in  Großdeuben -
         Dietmar Berndt, Angela Zábojník, 
         Dr. Steffi Raatzsch, Frieda Prochaska, 
         Heiko Rosenthal, Robert Simmank, 
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